
Veranstaltungsort:
Professur für Kunstpädagogik und Visual Literacy, Universität Passau, 
Innstraße 35 Atelier, 93032 Passau

Konzept:
Prof. Dr. Barbara Lutz-Sterzenbach, Professur für Kunstpädagogik und 
Visual Literacy; Prof. Dr. Werner Gamerith, Professur für Regionale 
Geographie

In Kooperation mit Dr. Ernst Wagner, Exploring Visual Cultures –  
Network und Prof. Dr. Michael von Brück, Ludwig-Maximilians- 
Universität / University of Life and Peace, Alexander Benz, Ludwig-
Maximilians-Universität / University of Life and Peace.

Exploring Spaces
Spirituelle Ökologie in transdiziplinären  
Erfahrungsräumen und Diskursen

Transdisziplinäre Tagung an der Universität Passau

 28. – 30. April 2026

Kontakt:
Professur für Kunstpädagogik und Visual Literacy
Innstrasse 35
94032 Passau

Donnerstag 30. April 2026

Titelbild: Blick in den serbischen Pavillon (Marija Mojasevic, Luka Cakic), 
Architektur-Biennale 2025. 

Bild 2: In der Ausstellung Montenegros (Ivan Sukovic, Dejan Todorovic, Emir Sehanovic), 
Architektur-Biennale 2025.

Bild 3: Improjazz und Lightfiles, Wilder Fisch

Fotos: 	Lutz-Sterzenbach 

ab 9.00 Uhr	 Eintreffen mit Kaffee

9.30	 Präsentation und Diskussion der  
– 11.30 Uhr	 transdisziplinären studentischen Arbeiten	

	 Kaffeepause	

11.30 	 Beobachtungen und Reflexion der Tagung 
– 12.45 Uhr	 Dr. Ernst Wagner, Exploring Visual Cultures – 	
	 Network, Alexander Benz, University of Life and 	
	 Peace, LMU gemeinsam mit der chinesischen 	
	 Delegation,  University of Life and Peace

12.45	 Verabschiedung 
– 13. 00 Uhr  

Anmeldung:
Ingeborg.Rosenberger@uni-passau.de

In Kooperation mit:

https://www.uni-passau.de/symposium- 
exploring-spaces



Die Tagung untersucht und gestaltet aus Perspektive der Kunst, 
der Geographie, der Religionswissenschaft und weiterer interdis-
ziplinärer Perspektiven und Interventionen Räume. Grundlage ist 
die Annahme, dass Räume die Muster von Erfahrung prägen und 
kognitives, emotionales und soziales Verhalten zur Gestaltung von 
Räumen führt. Mit Impulsvorträgen, Begehungen bzw. Ortserkun-
dungen und künstlerischer Forschung und Gestaltung werden 
Räume multiperspektivisch befragt, erfahren und transformiert.

Das interdisziplinäre Symposium will durch Diskurse auf der Basis 
der konkreten Begehung von Lebensräumen in Passau (Universi-
tätscampus, Dom, Krankenhaus, Einkaufszentrum, Drei-Flüsse-
Spitze, Friedhof) fragen, ob und wie wir Lebensräume ökologisch-
ästhetisch gestalten können, damit sie die Würde des Menschen in 
Natur und Kultur zur Geltung bringen. Die hier beschriebene Me-
thode bietet außergewöhnliche Reibungs- und Reflexionsflächen.

Durch forschendes Beobachten, Notation, künstlerische Verfrem-
dung und Interventionen (z. B. Zeichnung, Videographien, ana-
loge und digitale Modelle, Installationen, Deep Listening usw.) 
werden ökologische und soziale Beziehungsgeflechte visualisiert 
und physisch erlebbar. Die Teilnehmer*innen erstellen auf Grund 
der Erfahrungen des Zusammenspiels von kognitiven, emotiona-
len und sozialen Ebenen und auf der Basis theoretischer Reflexio-
nen ein virtuelles Museum. In der Verknüpfung von künstlerischer  
Gestaltung, politischer Wachsamkeit und spiritueller Tiefe sollen 
neue Ansätze für eine menschenwürdige Gestaltung unserer Le-
bensräume entwickelt werden.

ab 9.30 Uhr 	 Eintreffen mit Kaffee

10.00 	 Begrüßung und Einführung
– 10.10 Uhr	 Prof. Dr. Barbara Lutz-Sterzenbach, Prof. Dr. Werner	
	 Gamerith, Prof. Dr. Michael von Brück

10.10  	 Impulsvortrag: Exploring Spaces – eine Perspektive  
– 10.30 Uhr	 der Kunst
	 Prof. Dr. Barbara Lutz-Sterzenbach,  
	 Kunstpädagogik und Visual Literacy,  
	 Universität Passau

10.30 	 Diskussion 
– 10.50 Uhr

10.50	 Impulsvortrag: Der sozialgeographische Raum: 	
– 11.10 Uhr	 Eine Annäherung
	 Prof. Dr. Werner Gamerith, Regionale Geographie, 	
	 Universität Passau

	 Kaffeepause	

11.30 	 Impulsvortrag:Spirituelle Ökologie und die Frage 	
– 12.00 Uhr	 nach der Ästhetik des Raumes
	 Prof. Dr. Michael von Brück, University of Life and 	
	 Peace, LMU

12.00   	 Diskussion
– 12.20 Uhr	

12.20	 Mittagessen
 – 14.00 Uhr

14.00 	 Impulsvortrag: Multispecies Performativity in 	
– 14.20 Uhr	 Vietnam and Indonesia
	 Prof. Dr. Martina Padmanabhan, Lehrstuhl für 	
	 Kritische Entwicklungsforschung Südostasien,  
	 Universität Passau	

14.20     	 Diskussion
– 14.40 Uhr
	 Kaffeepause

15.00 	 Ortsbegehung und Erkundungen I: 
– 17.00 Uhr	 Passauer Dom und Domvorplatz	

17.00 	 Erkenntnisse, Berichte und Diskussion
– 18.00 Uhr	 Papierwerkstatt

18.00      	 Essen
– 19.00 Uhr

19.00 	 Wilder Fisch – Impro-Musik und Lightfiles  
– 21.00 Uhr	 Georg Janker (Bass, Modulenzfrequentator), Fredi 	
	 Pröll (Perkussion), Christofer Varner (Posaune), Julius 	
	 Winter (E-Gitarre), Uli Winter (Cello),  T. Scharren	
	 broich (Lightfiles)
	 Künstlergespräch:  
	 Prof. Dr. Barbara Lutz-Sterzenbach

ab 9.30 Uhr	 Kaffeepause

10.00 	 Impulsvortrag: 
– 10.20 Uhr	 Reflexionen aus der Politischen Bildung  
	 Prof. Dr. Inken Heldt, Lehrstuhl für das  
	 politische System der Bundesrepublik und  
	 Politische Bildung, Universität Passau

10.20  	 Diskussion 
– 10.40 Uhr	

10.40	 Impulsvortrag: Überlegungen zu „dritten  	
– 11.00 Uhr	 (und vierten) Orten“ im Kontext philosophisch-	
	 ethischer Bildung 
	 Dr. Florian Wobser, Professur Philosophie,  
	 Universität Passau

	 Kaffeepause	

11.40 	 Impulsvortrag: Konzepte von Placeness  
– 12.00 Uhr	 und Mobilität materieller Kultur über  
	 geografische Distanzen hinweg 
	 Prof. Dr. Armin Bergmeier, Lehrstuhl für  
	 Kunstgeschichte und Materielle Kultur,  
	 Universität Passau

12.00 	 Diskussion 
– 12.20 Uhr  

12.20 	 Mittagspause 
– 14.00 Uhr

14.00 	 Ortsbegehung und Erkundungen II:  
– 14.30 Uhr	 Mensavorplatz

14.30 	 Ortsbegehung und Erkundungen III:  
– 16.00 Uhr	 Krankenhaus, Friedhof, Ortsspitze, Einkaufs- 
	 zentrum Stadtgalerie, Arbeiten in transdiszipli- 
	 nären Teams (Kunst/Geographie)

16.00 	 Kaffeepause 
– 16.15 Uhr

16.15 Uhr	 Impulsvortrag: 
– 17.00 Uhr	 Doreen Ng et al: Vision and work of the Museum 	
	 of World Religions, Taipeh

ab 18.00 Uhr	 Arbeiten in Teams

Mittwoch, 29. April 2026Dienstag, 28. April 2026


